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Aus meiner aphoristischen Pulvermühle

Man soll das Wissen, daß man einmal sterben muß,
gleichmütig ertragen.

*
Der Gedanke an den Tod erhöht unsere Würde.

*
Wer den Tod als Freund betrachtet, hat das Leben

gewonnen.

*
Glücklich der Mensch, der weiß, was seinem Wesen gemäß

ist und darnach sein Leben ausrichtet.

*
Wenn ich einmal weiß, warum wir eigentlich rauchen,

werde ich sofort damit aufhören.

*
Selbstsicherheit und Gottvertrauen sind unsere besten

Wegweiser.

*
Was strebe ich nach äußerem Reichtum, da ich doch das

höchste innere Gut, Freiheit und Selbstvertrauen,

gewonnen habe!

*
Wer sich die eigenen Verirrungen vorzuwerfen vermag,

befindet sich bereits auf dem Wege der Befreiung.

*
Der Weg zur Rendite führt über den Abbau der Kultur.

*
Der Weg zur Kultur bringt dich an den Bettelstab.

Tobias Kupfernagel

In der 125. Wiederholung

HENKELL
TROCKEN

Ein Sekt, mit dem

man Ehre einlegt!
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